
Rodrigo de Lima Baena Soares ist seit August 2025
Botschafter der Föderativen Republik Brasilien in Berlin,
der zuletzt Botschafter in Moskau war.
Er hat einen Postgraduiertenabschluss in public
administration von der École Nationale d'Administration in
Paris und im Laufe seiner Karriere hielt er diplomatische
Ämter in Peru, Mosambik, Argentinien, Frankreich und
Paraguay und repräsentierte Brasilien auch bei den
Vereinten Nationen.
Sein Zuständigkeitsbereich umfasst die Bundesländer
Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Hamburg, Bremen,
Niedersachsen und Schleswig-Holstein.
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Leonardo Cleaver de Athayde ist seit September 2023
Generalkonsul von Brasilien in München. Sein
Zuständigkeitsbereich umfasst die Bundesländer
Bayern und Baden-Württemberg. Der studierte
Wirtschaftswissenschaftler und Philosoph trat 1996 in
den diplomatischen Dienst ein, nachdem er bereits in
der Ständigen Vertretung Brasiliens bei den
Internationalen Organisationen in Genf und in den
brasilianischen Botschaften in Asunción, Berlin und
Warschau tätig war. Im Laufe seiner Karriere hat er
sich hauptsächlich mit multilateralen, wirtschaftlichen,
handelspolitischen und umweltpolitischen Fragen
befasst. Unmittelbar bevor er Leiter des
Generalkonsulats in München wurde, war er
Chefunterhändler für Umweltfragen im
Außenministerium in Brasilia.

Fernando Fritz ist seit Juni 2021 Repräsentant des
Bundesstaates São Paulo in Europa und
Geschäftsführer von InvestSP Europe, mit Sitz in
München. Fünf Jahre lang koordinierte er bei
InvestSP (Agentur für die Investitionsförderung) die
Umsetzung und den Ausbau der ausländischen
Investitionsprojekte in São Paulo. Vor der Übernahme
der Leitung von InvestSP Europe arbeitete Fritz im
COVID-19 Crisis Kabinett des Bundesstaates São
Paulo, insbesondere im Dialog mit dem Privatsektor.
Als Geschäftsführer InvestSP Europe besteht seine
Hauptaufgabe darin, den Bundesstaat São Paulo in
Europa zu vertreten, die Schritte des Unternehmens
von São Paulo ins Ausland zu unterstützen und
Privatinvestitionen in São Paulo zu fördern.
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Dr. Claudia Bärmann Bernard, Repräsentantin des
Freistaates Bayern in Brasilien und Bereichsleiterin
Administration und Recht der AHK São Paulo, ist
Rechtsanwältin in Brasilien und Deutschland sowie
ehemalige Richterin. Sie hat mehr als 20 Jahre
Erfahrung in beiden Ländern, in internationalen
Geschäftsbeziehungen, Rechts- und
Markteintrittsfragen sowie Unternehmensentwicklung
in beiden Wirtschaftsräumen. Sie ist Vize-Präsidentin
der Mediations- und Schiedskammer der
Eurokammern.

Gustavo Stüssi Neves ist Gründungsmitglied der
Kanzlei Stüssi Neves Advogados SP (Brasilien) vor
mehr als 30 Jahren mit dem hauptsächlichen
Tätigkeitsgebiet Unternehmensrecht. Zum Spektrum
der Aktivitäten gehören dementsprechend alle
Leistungen, die ein Unternehmen benötigt, um sich in
Brasilien durch Gründung einer Tochtergesellschaft,
Erwerb eines brasilianischen Unternehmens oder
durch ein Joint Venture niederzulassen. Dazu
gehören natürlich ebenfalls die Beratung und
Betreuung bereits gegründeter Unternehmen im
Tagesgeschäft. 

Fernando Berzoini Smith, Ingenieur, Direktor bei
Timbro Trading, einem der größten
Außenhandelsunternehmen Brasiliens. Spezialist für
Import und Export, der nationale und internationale
Unternehmen bei der Suche nach den besten
Logistik- und Steuerszenarien für Import und Vertrieb
in Brasilien unterstützt. Fernando Smith ist
Vorstandsmitglied von FECOMERCIO
(FECOMERCIO ist der Verband für Handelswaren,
Dienstleistungen und Tourismus) und der Deutsch-
Brasilianischen Industrie- und Handelskammer in São
Paulo.
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Gabriel Leonardos, Rechtsanwalt in der Kanzlei
Kasznar Leonardos (Brasilien), spezialisiert auf dem
Bereich Geistiges Eigentum, einschließlich
Gerichtsstreitigkeiten (Patent- und
Markenverletzungs- und Nichtigkeitsverfahren) sowie
Patent- und Knowhow-Lizenzverträge. Ausgezeichnet
mit dem Bundesverdienstkreuz; LLM (Ludwig-
Maximilians Universität - LMU, München); Master in
Rechtswissenschaften (brasilianisches
wissenschaftliches postgraduales Studium,
Universität von São Paulo - USP); MBA (FGV-RJ);
ehemaliger wissenschaftlicher Mitarbeiter des Max-
Planck-Instituts für Patentrecht, München;
Ehrenpräsident der Deutsch-Brasilianischen Industrie-
und Handelskammer Rio de Janeiro; aktuell Präsident
der Brasilianischen Vereinigung für Geistiges
Eigentum – ABPI.

Axel Werner, Managing Partner Kienbaum Brasil,
verantwortlich für den Bereich Executive Search
einschließlich Board Services und Diagnostik, seit
2005 branchenübergreifend in der Besetzung von Top
Positionen deutscher Unternehmen in Brasilien tätig.
Lic. Oec. Universität St. Gallen, Vertiefungsrichtung
Finanz- und Rechnungswesen; Vize-Präsident der
Sociedade Beneficiente Alemã in São Paulo; Direktor
der Deutsch-Brasilianischen Industrie- und
Handelskammer in São Paulo; Founding / Board
Member des GIMLA -St. Gallen Institute for
Management Latin America.
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